
Weihnachtsl ied	der	Trisner	Schulk inder
von	Pfarrer	Fr idol in	Tschugmel l

in	einer	Bearbeitung	für	F löte,	K lavier	(Cembalo)
und	Singstimme

von	einem	alten	Trisner-Lehrer,
unter	freier	Verwendung	eines	Themas	von
Franz	Xaver	Murchhauser	(1663	-	1738)
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Di l i- da,- di l i- da:- Chri stus- ist da! Wir tan zen- und
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sprin gen,- wir jauch zen- und sin gen:- Di l i- da,- di l i- da:- Christ Je sus- ist da!
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Pfarrer	Fr idol in	Tschugmel l
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1.	D il ida,	di l ida:	Christus	ist	da.
Wir	tanzen	und	spirngen,
wir	jauchzen	und	singen:
D il ida,	di l ida:	Christ-Jesus	ist	da.

2.	di l ide,	di l ide:	was	wett`i	no	meh?
Der	Himmel	auf	Erden,	
was	sol l 	miar	noch	werden?
Dil ide,	di l ide:	jetzt	wünsch	i	nüt	meh.

3.	D il idi .	di l idi :	wo	söl l 	i	denn	hi?
Zur	Kripp`	wil l 	i	geh`n
ganz	sti l le	dort	steh`n.
D il idi ,	di l idi :	nun	weiss	i	wo-hi .

4.	D il ido,	di l ido:	jetz	bin	i	so	froh!
Der	Retter	ist	gekommen,	
al le	Sorge	genommen:
Dil ido,	di l ido:	nun	ist	mir	ganz	wohl .

Zwischen	den	einzelnen	Strophen	ist	ein
Zwischenspiel :

5.D il idu,	di l idu:	der	Esel ,	die	Kuh.
Und	dort	i	der	Krippa
das	göttl iche	K ind.
D il idu,	di l idu:	jezt	komm	i	zur	Ruh.

6.	D il idang,	dil idang:	an	himmlicha	Klang.
Engel	hend	gsunga,
d`H irta	sind	gspunga:
Dil idang,	dil idang:	bim	Engel	Gesang

7.	D il idä,	di l idö:	an	Stern	i	der	Höh`!
s`Lämmli	macht:	bäh,
s`Schöfli	singt:	bö.
D il idä,	di l idö:	juchui	und	juche!

8.	D il idau,	dil idau:	o	sel ige	Frau.
Joseph	tut	staunen,
und	demütig	glauben:
D il idau,	dil idau:	Mutter-Jungfrau
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